
Gelungenes Weihnachtsgeschenk 
Micomp AG leistet einen Beitrag zur Förderung junger Künstler 

(Eing.)—Aus Anlass ihres fünfjährigen 
Firmenbestehens hat sich die MI-
COMP AG in Triesen, bekannt als offi-
zielle IBM-Personal Computer-Vertre-
tung in Liechtenstein, etwas besonde-
res als Weihnachtsgeschenk für ihre 
treuen Kunden ausgedacht. Die noch 
weniger bekannte liechtensteinische 
Künstlerin Elisabeth Kaufniann-Bü-
chel aus Mauren wurde beauftragt, ein 
Bild zu malen und davon eine Original-
Lithographie in limitierter Auflage von 
300 Exemplaren zu erstellen. 
Das daraus entstandene Werk heisst „lm 
Viereck". Elisabeth Kaufmann hat sich 
bei diesem Bild durch die Computerwelt 
inspirieren lassen, deren hervorste-
chendstes Merkmal der viereckige Bild-
schirm ist. Das Viereck symbolisiert da-
bei das vom Mensch Gemachte, das Ge-
ordnete, das Überschaubare. Mit ge-
schickter Farbwahl beinhaltet das Vie- 

reck verschiedene kommunizierende 
Felder, welche die Dynamik der Com-
puterwelt ausdrücken. 

Im Rahmen einer kleinen Feier im 
Ausstellungsraum der MECOMP AG in 
Triesen am 17. Dezember stellte Kurt 
Prantl, Inhaber der Galerie am Linden-
platz in Schaan, Künstlerin und Kunst-
werk kurz vor. Anschliessend wurden 
die Original-Lithographien von Elisa-
beth Kaufmann an Ort und Stelle nume-
riert, handsigniert und jedem anwesen-
den MICOMP-Kunden ein persönliches 
Exemplar überreicht. Mit diesem aus-. 
sergewöhnlichen und aufwendigen 
Weihnachtsgeschenk möchte die MI-
COMP AG ihren Kunden danken und 
gleichzeitig einen kleinen Beitrag zur 
Förderung junger Künstler in Liechten-
stein leisten. 

Die junge liechtensteinische Künstlerin Elisabeth Kaufmann-Büchel überreicht das 
Original ihres Bildes „Im Viereck" an Herman Beck. Anschliessend erhielt jeder an-
wesende MICOMP-Kunde eine numerierte und handsignierte Lithographic (Foto 
Erich Marxer). 
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